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Männer-Turn-Gemeinde 1849 e.V.
                 Wangen im Allgäu

MTG Wangen e.V.
Physiotherapie

Argeninsel 2
88239 Wangen

Telefon 07522 / 2412
Fax 07522 / 912520

E-Mail: tobias.bartsch@mtg-wangen.de
www.mtg-wangen.de

Kommen Sie zu uns in die Sportinsel:
Neben vielen medizinisch-therapeutischen
Angeboten, können Sie bei uns auch Ihren

ganz persönlichen Kurzurlaub im Herzen
Wangens buchen!

Aktuelle Wellnessangebote
�À���Q�G�H�Q���6�L�H���D�X�I���G�H�U���+�R�P�H�S�D�J�H

Private Leistungen | Gutscheine:

 Kinesiotape

 Tape

 Wellness

 Sauna

�$�X�I���5�H�]�H�S�W���D�O�O�H�U���.�D�V�V�H�Q��

 Krankengymnastik

 Krankengymnastik am Gerät

 manuelle Therapie

 Krankengymnastik nach Bobath

 Massagen

 Wärmeanwendungen

 EMS Elektrotherapie

 Lymphdrainage

 Fango

Sprechen Sie uns gerne auch zu Betriebssport-, Rückenschul- und sonstigen Gesundheitskursen an.
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  Die neue Bogenabteilung der MTG 
nahm am 21. Oktober an der Kreismei-
sterschaft – Bogenschießen Halle 2018 
- in Isny teil.  Aufgrund der umfang-
reichen Veränderungen im ablaufenden 
Jahr  waren die Vorbereitungen für den 
Wettbewerb nicht optimal, da eine neue 
Trainingsstätte eingerichtet und Materi-
al beschafft werden musste.  An dieser 
Stelle geht ein herzlicher Dank an die 
MTG-Geschäftsstelle, die uns den Ver-
einswechsel und die Umsetzung ermög-
lichte.  

Neun Gruppenmitglieder waren bereit, 
sich dem Wettbewerb zu stellen und 
traten bei der Kreismeisterschaft 2018 
als neue Abteilung der MTG an.  Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Sechs 
Teilnehmer erreichten in ihrer jeweiligen 
Altersklasse und Disziplin den 1. Platz. 

Die weiteren Teilnehmer landeten auf 
dem 2., 4. und 5. Rang. Rene Mahle von 
der MTG erzielte mit einer Trefferzahl 
von 433 in der Disziplin Blankbogen das 

beste Ergebnis aller Blankbogenschüt-
zen im Kreis.

Edmund Mohr

Direkt im Anschluss an die Vereins-
meisterschaften der Judokas wurde die-
ses Jahr erstmals ein Techniklehrgang 
durchgeführt. Mit Anja Gutermann (4. 
Dan) und Andreas Kronauer (6. Dan, 
Vize-Präsident des Württembergischen 
Judoverbands) war die Lehrgangsleitung 
hochkarätig besetzt und es wurde ein 
abwechslungsreiches und motivierendes 
Programm geboten. Schwerpunkte bil-
deten dabei Hüftwürfe und die Boden-
technik. Für den einen oder anderen 
Judoka war es sicherlich eine besondere 
Erfahrung, ein gemeinsames Training 
mit Judokas sämtlicher Altersklassen und 
Leistungsständen vom weißen bis zum 
braunen Gürtel zu absolvieren.

Alle, die Lust auf diese Sportart haben, 
sind herzlich bei uns willkommen. Die 
Anfänger trainieren dienstags und frei-

tags jeweils ab 17 Uhr, die Erwachsenen 
freitags ab 19:30 Uhr in der Sporthalle 
der Berger-Höhe-Schule. 

Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Jens Bader

Zur Sache – keine Berührungsängste 

Die Abteilungsleitung von 1994

Manfred Mitter †, Barbara Math, Hermann Motz

Unsere Abteilungsleitung 2017: 

Maximilian Rist, Barbara Math, Michael Kramer

Fechten macht Spaß! 

Leidenschaftliches Training!  

Unsere stolzen Anfänger

Lukas Goldschmidt, Markus Meer, Dominik Stärk, 

Linus Heine, Samuel Abt, Johanna Wlotkowski

AUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGEN
Szenen aus dem FechterlebenMTG-Bogenabteilung beteiligte sich erstmals an einem Wettkampf

Vereinsmeisterschaft Judo mit anschließendem Techniklehrgang
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det, können sich die Bogenschützen 
in keiner Weise beklagen. Regelmäßig 
sind mindestens 10 Gäste da, die das 
Bogenschießen einmal ausprobieren 
wollen und bis etwa 11.30 Uhr Gele-
genheit zum Schnuppern haben. Zwei 
dieser Gäste am Tag meines Besuchs 
waren Thorsten Schneider und der 
bei der MTG angestellte BA-Student 
Kai Herrmann, der ansonsten beim 
TSV Ratzenried Fußball spielt. „Einen 
Zehner habe ich nicht geschafft, aber 
mehrere Neuner“, sagte er stolz. „Das 
Bogenschießen hat mir sehr viel Spaß 
gemacht und ich werde sicher wie-
der kommen. Obwohl ich gut trai-
niert bin, hat mich das Bogenschie-
ßen ordentlich angestrengt. Das liegt 
daran, dass beim Bogenschießen ganz 
andere Muskelpartien als beim Fußball 
beansprucht werden.“ Aber nicht nur 
Kai Herrmann und Thorsten Schnei-
der hatten an diesem Tag ihren Spaß 
und wollten wieder kommen. Einige 
Väter waren mit ihren Söhnen da, um 

sich mit ihnen zu messen. Der jüngste 
und kleinste Teilnehmer an diesem 
Tag dürfte gerade mal sechs Jahre alt 
gewesen sein, der älteste ging gegen 
80. „Bogenschießen ist ab dem Alter 
von etwa sechs bis sieben Jahren mög-
lich“, sagte Abteilungsleiter Edmund 
Mohr. „Wer den Bogen halten und 
die Sehne spannen kann, kann bei 
uns unter Aufsicht auch mitmachen! 
Besonders für Familien mit Kindern, 
die alle gemeinsam schießen können, 
ist das Bogenschießen geeignet.“ 

Während die rund 35 Stammschützen 
– darunter 10 Jugendliche – ihre eige-
ne Ausrüstung besitzen, können sich 
die Gäste Pfeile und Bogen ausleihen. 
Die MTG  hat zum Erwerb der Sportge-
räte Geld zur Verfügung gestellt.

Bogenschießen erfordert hohe Kon-
zentration. Die Grundtechnik ist leicht 
erlernbar, doch kann danach jeder in 
seiner individuellen Technik schießen. 
Um die neuen, interessierten Schüt-
zen einzuweisen und zu korrigieren, 

stehen Raimund und Erika Langosch, 
Edmund Mohr und mehrere langjäh-
rige Aktive zur Verfügung. Die Lan-
goschs versuchen auch, in einer Koo-
peration mit der Praßbergschule  jun-
ge Bogenschützen für diesen Sport zu 
begeistern.

Dass das Training der Wettkampf-
schützen auch Früchte zeigt, lässt 
sich an Ergebnissen der Kreismeister-
schaften des Schützenkreises Wangen 
ablesen. Neun MTG-Schützen nahmen 
kürzlich daran teil, sechs davon konn-
ten sich in einem der verschiedenen 
Wettbewerbe in unterschiedlichen 
Altersklassen mit einem Titel schmü-
cken. Fünf der neun Bogenschützen 
haben sich auf Grund ihrer guten 
Ergebnisse für die Bezirksmeisterschaf-
ten qualifiziert (Bericht auf Seite 24).

Für die Zukunft erhoffen sich die 
MTG-Bogenschützen weiteren Auf-
schwung, denn ab 1. Dezember dürfen 
sie auch hinter der Lothar-Weiß-Halle 
im Freien schießen. Dies ist natürlich 
ein idealer Ort, da sich die ganze 
Ausrüstung in der Lothar-Weiß-Hal-
le befindet. Durch die erweiterten 
Trainingsmöglichkeiten will die MTG-
Bogensportabteilung gesund wach-
sen und neben dem Breitensport auch 
den Wettkampfbereich ausbauen. Die 
Trainingsbetreuung der Wettkampf-
teilnehmer hat Jürgen Bernhardt über-
nommen, der insbesondere Jugendli-
che in den Wettkampfsport überfüh-
ren möchte. Dass dies ein Volltreffer 
wird, wäre der jungen, äußerst enga-
gierten MTG-Bogensportabteilung zu 
wünschen.

Robert Heer

P.S. In der nächsten Guckloch-Aus-
gabe wird mehr über den Bogen-
sport (Ausrüstung und Wettkämpfe)  
zu lesen sein.

Bogensport in der MTG? Gibt es 
das? Und was ist denn Bogensport? 
Ja, Bogensport gibt es in der MTG, 
aber erst seit etwa Mitte 2017 und 
hinter dem Begriff Bogensport ver-
steckt sich eigentlich nichts anderes als 
Bogenschießen. Viele Männer haben 
in ihrer Kindheit sicher schon einmal 
beim „Indianerles-Spielen“ mit Pfeil 
und Bogen geschossen. Nichts anderes 
ist Bogensport, allerdings mit sport-
lichem Anstrich, perfektem Gerät und 
exakten Regeln.

Seit dem Jahr 2014 gab es in der 
Wangener Schützengilde, dem 1487 
gegründeten und damit ältesten Ver-
ein Wangens, eine Gruppe von rund 30 
Personen, die Bogenschießen betrieb. 
Da die Schützengilde aber längere 
Zeit Probleme hatte, einen Vorstand 
zu finden und von der Auflösung 
bedroht war, suchte der harte Kern der 
ihr angeschlossenen Bogenschützen 
nach einer Alternative. Niederwan-
gen, Leutkirch, Karsee oder Leupolz? 

Wohin sollte man gehen? Bei diesen 
Überlegungen kam auch die MTG ins 
Spiel und man startete eine Anfra-
ge, die positiv beschieden wurde. So 
wurde Mitte des Jahres der Anschluss 
an die MTG als eigenständige Abtei-
lung Bogensport vollzogen. „Wir sind 
glücklich, dass wir wegen der guten 
Unterstützung bei der MTG sind“, 
äußerte sich der neue Abteilungsleiter 
Edmund Mohr, der gemeinsam mit 
Raimund und Erika Langosch das Herz-
stück der neuen Bogensport-Abteilung 
bildet. Das Ehepaar Langosch begann 
vor etwa vier Jahren mit dem Bogen-
schießen bei der Schützengilde, schar-
te zahlreiche Freunde und Bekannte 
um sich, die das Bogenschießen einmal 
ausprobieren wollten und bildete eine 
Breitensportgruppe, die sich bis zu der 
heutigen MTG-Abteilung weiterentwi-
ckelte.

Da die Trainingszeiten in der Praß-
berghalle der Schützengilde zugeteilt 
waren und diese auch darauf Anspruch 

erhob, musste die MTG für eine neue 
Trainingsstätte sorgen. Durch das Ent-
gegenkommen der Stadtverwaltung 
schossen erstmals am 17. September 
die MTG-Bogenschützen ihre Pfeile in 
der Lothar-Weiß-Halle ab. Am gleichen 
Tag fand in der direkt daneben liegen-
den Sportinsel der Tag der offenen 
Tür statt, der auch den Bogenschüt-
zen erheblichen Zulauf brachte. Über-
haupt, über mangelndes Interesse an 
ihrem Training, das immer sonntags 
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr stattfin-Bogenschießen ist ein Sport für alle: Kinder , Jugendliche, Männer und Frauen.

Kai Herrmann bekommt von Raimund Langosch (links) die Grundlagen des Bogen-
schießens vermittelt.

Bogenschießen erfordert höchste Kon-
zentration

Bogensport in der MTG

DURCHS GUCKLOCH BETRACHTET DURCHS GUCKLOCH BETRACHTET
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0800 505 2000 (kostenlos) | service@stadtwerk-am-see.de | stadtwerk-am-see.de

Wir sind Ihr Energieversorger vom Bodensee

Jetzt zum

STADTWERK AM SEE

wechseln und

sparen

Im Sommer diesen Jahres erreichte 
unsere Turnabteilung eine interessante 
Mail. Ein Fan der Bundesligamannschaft 
fragte uns nach einem Fan-Paket. Das 
Besondere: 

Der Fan kam aus China. 

Das zeigt mal wieder, dass der Sport 
aus Wangen im Allgäu in der ganzen 
Welt Anklang findet

Öffnet sich hier ein neuer Markt für 
uns? Sollten wir zur Vorbereitung in 
Zukunft auf Asienreise gehen, vgl. FC 
Bayern München?

Dear Sir,
 I’m a big TG Wangen fan, but live 
in China. Would it be possible to 
receive a TG Wangen Fan Pack? I 
would like to show my support of 
the team by displaying some TG 
Wangen items in my office at work.
 
Thank you,
 
Name:Yu Hao
Address:
Room:A1219,Xindongfangguoji
18453352177,Dongchang road
Dongchangfu 
District252000,Liaocheng City,
Shandong Province
CHINA

Die Turn-Bundesliga 2017 ist vorüber 
Was bleibt, sind vier spannende Heim-

wettkämpfe vor voller Halle und eine tol-
le Turnshow unserer jungen Turner. Wir 
waren das Team mit den attraktivsten 
und zum Teil schwierigsten Übungen in 
der 3. Bundesliga der Männer. Mit dem 
belgischen Nationalturner Maxime Gent-
ges (Hanauerland) und dem Kapitän der 
norwegischen Nationalmannschaft Odin 
Kalvo (TV Bühl) turnten zwei Turner aus 
der erweiterten Weltspitze in Wangen. 
Nach zwei Freibieren liebäugelte Odin 
mit einem Start für die TG Wangen/
Eisenharz in der kommenden Saison.                                                                                                               
Elias Ruf, Manuel Drechsel und Felix 
Kimmerle sicherten sich eines der 
begehrten Topscorer-T-Shirts. Manuel 
turnte beim Saisonfinale in Monheim 
gleichauf mit dem ungarischen Turnstar 
Nándor Szabo. Spektakulär seine neu-
en Elemente Doppelsalto vorwärts am 
Boden, Kasamatsu am Sprung und Dop-
pelsalto gestreckt vom Reck. 

Robert Teiber

Stimmen zur Bundesligasaison 2017 
Trainer Robert Teiber:

„Meine Jungs sind gut, die Trainingsbedingungen in Wangen, ohne permanent 
stehende Geräte und Schnitzelgrube,  so schlecht. Eigentlich ist es ein Wahnsinn 
unter solchen Trainingsbedingungen hier Bundesliga zu turnen!“

Pauschenpferd-Spezialist Moritz Mittmann: 
„Der Gaul wollte dieses Jahr nicht ganz so wie ich wollte. Nächstes Jahr hab ich 

das Pferd dann aber voll im Griff!“

Sechskämpfer Elias Ruf: 
„Es war eine harte Saison mit Abi, Arbeiten in der Käserei (alles Käse oder was?) 

und Bundesliga. Ich laufe auf der letzten Rille!“

Manuel Drechsel, als Bayer, der heimliche „Ausländer“ im Team: 
„Ich könnt` Bundesliga das ganze Jahr!“

AUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGEN
MTG-Turner „weltweit“Rückblick auf die Saison der Bundesligaturner
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Sport, Geselligkeit, Kultur, für diese 
Begriffe steht die Indiaca-Abteilung mit 
ihrer rührigen Abteilungsleiterin Rita 
Kiedaisch. Es gibt kaum eine Guckloch-
ausgabe ohne „Erlebnisbericht“ der 
Indiacas und so gibt es auch in diesem 
Heft wieder Vielfältiges zu berichten. 

Besuch der Ausstellung „Vasa Sacra“  
in Hergensweiler

Eine Führung der besonderen Art 
erlebten wir Mitglieder der Indiaca-
Abteilung im Oktober im Heimatmu-
seum Hergensweiler. Museumsleiter 
Roland Ohneseit führte uns auf äußerst 
unterhaltsame  Art und Weise durch die  
Sonderausstellung „Vasa Sacra – Religi-
öse Kunst aus dem Bodenseeraum“. 

Wir staunten nicht schlecht, als wir 
nach einem sehr interessanten Rund-
gang durch das Heimatmuseum  in das 

Kellergewölbe geführt wurden und 
sahen, welche prachtvollen sakralen 
Exponate (Kreuze, Kelche und Reliquien) 
hier in Sicherheitsvitrinen untergebracht 
waren. Voller Begeisterung erzählte uns 
Roland Ohneseit  viele Entstehungsge-
schichten und Anekdoten zu den ein-
zelnen Exponaten. Die Bedeutung der 
wertvollen Ausstellung zeigt sich auch 
darin, dass Kardinal Kasper die Schirm-
herrschaft für die Ausstellung übernom-
men hatte.

Zum Abschluss dieses besonderen 
Museumsbesuchs lud uns das Ehepaar 
Ohneseit  zu einem kleinen Vesper mit 
Messwein in die gemütliche Museums-
stube ein. Dabei wurden noch viele 
Fragen zur Ausstellung beantwortet und 
keiner wollte das kleine, aber doch so 
besondere Heimatmuseum so schnell 
verlassen. 

Freundschaftsturnier in Christazhofen
Bei schönstem Herbstwetter folgten 

wir der Einladung unserer langjährigen 
Christazhofener Indiacafreunde zum  
gemeinsamen Schleifchenturnier. 

Diesmal wurde nicht gegeneinander 
gespielt, sondern in gemischten Mann-
schaften um Siege und Schleifchen 
gekämpft. Damit dies gelang, wurden 
alle 10 Minuten die 8 Mannschaften neu 
ausgelost. Viele spannende Spiele mit 
vollem Körpereinsatz und dazwischen 
natürlich die obligatorische Kaffeepause 
mit leckeren Kuchen ließen den Nach-
mittag wie im Flug vergehen.

Bei der abschließenden Siegerehrung 
standen unter anderem auch unsere 
Abteilungsmitglieder Lisa und Albrecht 
Balk sowie Roland Schuler auf dem Sie-
gertreppchen.

Einladung nach Bietigheim ins    
„Sportquadrat“

Ein paar Wochen später waren wir 
wieder bei unseren Bietigheimer Sport-
freunden eingeladen, denen wir seit der 
Deutschen Meisterschaft 1997 in Berlin 
eng verbunden sind. 

Wir wurden herzlich mit einem Weiß-
wurstfrühstück im „Pfeiler“, einem Ver-
einsstübchen im berühmten Bietighei-
mer Viadukt, empfangen. Nach einer 
sehr interessanten Stadtführung zum 
Thema „Industrialisierung in Bietig-
heim“ machten wir uns auf, das neu 
eröffnete vereinseigene „Sportquadrat“ 
im Industriegebiet zu besichtigen. 

Indiacamitglied Günther, gleichzeitig 
Vereinsvorsitzender und Initiator des 
Konzepts, führte durch den Fitness-, 
Wellness- und Sportbereich. Besonders 
eindrucksvoll war eine Bewegungs-
landschaft mit Großtrampolin als fest 
installierte Einrichtung, die (z.B. für Kin-
dergeburtstage und Kindergärten) bis 
zum Jahresende bereits ausgebucht ist. 
Da jedoch auch ein Indiacafeld in die-
ser Halle aufgebracht ist, hatten wir 
die Ehre, das Feld bei einem gemisch-
ten Freundschaftsturnier einzuweihen. 

Den gewonnenen Schoppen Bietighei-
mer Wein durften wir beim geselligen 
Abendessen im Vereinsheim zusammen 
mit einer Urkunde (wann bekamen wir 
zuletzt eine echte Urkunde???) in Emp-
fang nehmen. 

Bevor es wieder Richtung Allgäu ging, 
machten wir noch Grabbesuche, weil lei-
der schon zwei unserer Sportkameraden 

aus Bietigheim verstorben sind. 
Alles in allem erlebten wir ein gelun-

genes Wochenende. Auch die vier Neu-
zugänge unserer Abteilung waren von 
der Gastfreundschaft der Bietigheimer 
begeistert.

Schleifchenturnier in der Ebnethalle

Schon gleich im November luden wir 
wiederum die Christazhofer Indiacaspie-
ler zu unserem alljährlichen Schleifchen-
turnier in die Ebnethalle ein. Bei schmud-
deligem Novemberwetter erlebten wir 
einen sportlichen, zum Glück verlet-
zungsfreien Nachmittag mit spannenden 
Spielen und wiederum leckeren Kuchen 
(wir müssen uns auch beim Backen sehr 
anstrengen, um „wettbewerbsfähig“ zu 
sein). 

Auf dem Siegertreppchen standen 
von unseren MTG-Mitgliedern diesmal 
Marianne Rosenwirth, Roland Schuler 
und Peter Bihler. Wie in jedem Jahr 
genossen wir am Abend ein leckeres 
Rehessen in Pfärrich.

Rita Kiedaisch & Christine Bihler

Sport, Geselligkeit, Kultur - ein bunter Mix durchs ganze Jahr

AUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGEN
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Zwei besondere Jubiläen feierte die 
Abteilung der Sportkegler in diesem 
Jahr, denn  einerseits konnte das 40-jäh-
rige Bestehen der Abteilung gefeiert 
werden und andererseits wurde auch 
die 40. Stadtmeisterschaft für Hobby-
kegler ausgerichtet. 

In gewohnter Weise konnten sich die 
Hobbykegler in verschiedenen Diszipli-
nen messen und um den begehrten Titel 
„Stadtmeister“ kämpfen. Mit 330 Starts 
wurde im Vergleich zum Vorjahr ein 
leichter Zuwachs erzielt und das Orga-
nisationsteam der Sportkegler durfte 
neben vielen Keglern aus dem Stadt-
gebiet auch dieses Jahr wieder Gäste 
begrüßen, die bis von Kempten, Bad 
Wurzach und Friedrichshafen kamen. 
Sogar aus dem benachbarten Lauter-
ach/Vorarlberg traten Hobbykegler zum 
sportlichen Wettkampf in Wangen an. 

Auch dieses Jahr stellte der Firmen-Cup 
oder besser bekannt als „Käs-Bolla-Cup“ 
mit 42 Mannschaftsstarts das Highlight 
der Stadtmeisterschaft dar. Unter den 12 
besten Mannschaften wurde ein 60 kg 

schwerer Bergkäse der Käserei Leupolz 
ausgespielt. Bei der Siegerehrung, die im 
MTG-Kegelkeller stattfand, wurde der 
„Käs-Bolla“ den Platzierungen entspre-
chend aufgeteilt und den Siegermann-
schaften übergeben. Auch die Handbal-
ler konnten sich ein ordentliches Stück 

Käse ergattern. 
Die anschließende Tombola mit der 

Verlosung von diversen Sachpreisen bil-
dete den krönenden Abschluss der dies-
jährigen Wangener Stadtmeisterschaft.   

Ralf Krämer, Abteilungseiter

Die Gymnastik-Gruppe unter der Lei-
tung von Alfons Burkert besteht tat-
sächlich schon 30 Jahre. Wir sind mit 
Alfons in die Jahre gekommen, was 
natürlich nicht heißen soll, dass wir 
mit den Jahren unbeweglicher gewor-
den sind.  Im Gegenteil, jede Woche 
am Mittwochmorgen in Deuchelried 
und am Freitagnachmittag  in der Ber-
ger-Höhe-Halle sind wir dran, unsere 
Fitness auszubauen und zu erhalten. 

Dies war für uns ein Grund, unseren 
Jahresabschluss als Jubiläumsfeier zu 
gestalten. Mit einem leckeren itali-
enischen Vorspeisen-Buffet, mitge-
brachten italienischen Desserts fei-
erten wir in der Sportinsel bis um 
Mitternacht. 

Es gab einen Rückblick, humori-
stische Einlagen und das Versprechen, 
noch viele Jahre zusammen Sport zu 
machen.

Christl Füller

HELFER M/W FÜR DEN KINDERSPORT GESUCHT
 Ihr seid mindestens 16 Jahre alt…

Ihr seid sportlich interessiert…
Ihr habt Spaß an der Bewegung…
Ihr könnt mit Kindern umgehen…

Ihr wollt euer Taschengeld aufbessern…
 

Dann bewerbt euch als Helfer für den Kindersport bei der MTG. 

Wir suchen zuverlässige Helferinnen und Helfer die unsere Trainer beim 
Kindersport unterstützen. 

Jetzt gleich eine Email mit eurer Telefonnummer, eurem Namen und dem 
Alter an: 

ulrike.peter@mtg-wangen.de 
und gleich Teil des MTG-Kindersport-Teams werden.

Die Sieger 2017

AUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGEN
Sportkegler richten 40. Stadtmeisterschaft für Hobbykegler aus30 Jahre Hausfrauen-Gymnastik
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Sparkassen-Finanzgruppe · www.sparkassenversicherung.de

Geschäftsstelle 
Hermanutz OHG
Geschäftsstellenleiter
A. Waltner, T. Schmid

Schmiedstraße 22
88239 Wangen i. Allgäu
Tel. 0 75 22 / 91 68 50
Fax 0 75 22 / 9 16 85 77   

Im Sport braucht man 
das Quäntchen Glück. 
Im Leben ein Stück 
Sicherheit.

Was auch passiert:

Waltersbühl
im REWE und
Spitalstraße

Seit über 100 Jahren ist bei uns 
Regionalität Tradition  
Unser Verkaufstellen: 
Waltersbühl im REWEmarkt, 
Tel. 075 22/2 06 66 und in der 
Spitalstraße Altstadt, 
Tel. 075 22/21070

Seit 
1908

Otto Joos (Dritter von links) inmitten seiner Schweinelieferanten aus der Region. 
Von links: Josef und David Martin (Bodnegg) rechts Franz Biesinger (Argenbühl). 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

schuler
MEN & WOMAN 

SCHULER
88239 Wangen, Schmiedstr. 39
Telefon 07522 - 2373
Fax 07522 - 6523
E - mail: SchulerMode@t-online.de 

50. Geburtstag
Martin Kögl
Hubert Feuerstein
Markus Sohler
Jürgen Ruf
Christian Propst
Algeth Täuber
Anke Davidsohn
Jasmine Schönberger
Gabriele Zimmermann

60. Geburtstag
Robert Eichbaum
Gabi Bulmer-Gruner
Manfred Baumann

Alfons Hirschauer
Hedwig Kitzelmann
Ludger Terhorst
Silke Jahn-Burth
Marianne Rosenwirth

65. Geburtstag
Klaus-Dieter Voß
Thomas Böhm
Dr. Hermann Walker
Ingrid Holzer
Isolde Baumgardt
Ursula Keller
Doris Strehle

70. Geburtstag
Axel Glaser
Renate Sohler-Zahn
Hedi Fischer
Siegbert Schlor

75. Geburtstag
Renate Bodenmiller

80. Geburtstag
Gerhard Eckardt

81. Geburtstag
Hans Härtl
Doris Sättler
Irmgard Mielke

German Umhau
82. Geburtstag

Hieronymus Teiber
Bernhard Stolberg
Elisabeth Reck
Helmut Jensen

83. Geburtstag
Heinz Baaken
Carl Kehrer

84. Geburtstag
Jakob Meßner

86. Geburtstag
Norbert Stützle

88. Geburtstag
Herta Stoppel

89. Geburtstag
Alfons Dufner
Gertrud König

90. Geburtstag
Herbert Henke

91. Geburtstag
Irmgard Kuttruff
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Liebe Mitglieder,

über die Feiertage sind wir zu fol-
genden Zeiten für Euch da:

 24.12.2017:   09:00 – 14:00 Uhr
 25.12.2017:      geschlossen
 26.12.2017:   09:00 – 14:00 Uhr

 31.12.2017:   09:00 – 14:00 Uhr
 01.01.2018:   geschlossen
 06.01.2018:   09:00 – 14:00 Uhr

An diesen Tagen finden keine Kurse 
und keine Kinderbetreuung statt. Vom 
27. bis 30.12. gelten die regulären Öff-
nungszeiten. 

Bitte beachtet die Aushänge          
bezüglich Kursausfällen in den       

Ferien.

Wir wünschen Euch allen            
frohe Weihnachten und einen        
guten Rutsch ins neue Jahr!

Euer Sportinsel-Team 

LAST MINUTE Geschenkidee 
ein Gutschein zu Weihnachten

Wir haben Heiligabend 
bis 14 Uhr geöffnet! 

Also, wer noch kurz entschlossen ein 
tolles Geschenk braucht, ist herzlich 
willkommen.willkommen.

Hausmeister gesucht
Werden Sie ein Teil unseres 

Teams.
Die Sportinsel sucht zum 

01.02. 2018 einen Hausmeister 
(m/w) mit handwerklichen 

Vorkenntnissen. 
Wenn Sie Interesse haben, schau-

en Sie einfach bei uns vorbei.

MTG Wangen
Argeninsel 2
88239 Wangen
Tel.: 07522/ 2412 
E-Mail: info@mtg-wangen.de

Wir gratulieren unseren Mitgliedern

BUNT GEWÜRFELT



Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre  
Menschen kennt.

Verstehen  
ist einfach.

www.ksk-rv.de

Sparkassen-Finanzgruppe


